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Stuttgart, 25.09.2023 

Das Leitbild des Kulturamtes der Landeshauptstadt Stuttgart 

Mitteilungsvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Kultur und Medien 
      

Kenntnisnahme 
      

öffentlich 
      

10.10.2023 
      

Bericht

Wie alle am stadtgesellschaftlichen Leben in besonderem Maße sowie gestaltend betei-
ligten Ämter befindet sich auch das Kulturamt der Landeshauptstadt im stetigen Wandel. 
Insbesondere in den 2000er-Jahren haben sich die Funktion und die Haltung des Amtes, 
vornehmlich der Verwaltung und der Förderung, aber auch die Arbeit und das Spektrum 
seiner wachsenden Institutionen deutlich weiterentwickelt. Dank entscheidender Setzun-
gen der Verwaltung und aufgrund wichtiger Impulse durch die diversen freien Szenen so-
wie die Sachkundigen Mitglieder des Ausschusses für Kultur und Medien ist das Kultur-
amt neben seiner dienstleistenden Funktion auch zunehmend Dialogpartner und Unter-
stützer Kultureller Stadtentwicklung geworden. 
Dabei haben sich die im Amt Arbeitenden stets an den aktuellen kulturpolitischen Diskur-
sen sowie darüber hinaus gehenden gesellschaftlichen Debatten orientiert. Die gesell-
schaftliche Relevanz von Kultur wird somit in den Vordergrund der Arbeit des Kulturamtes 
gestellt.  
Um diese Positionen auch nach außen hin künftig deutlich vertreten zu können, haben 
sich die Abteilungsleitungen und die Amtsleitung dafür ausgesprochen, die gemeinsam 
entwickelte Haltung zu verschriftlichen und als Leitbild zu veröffentlichen. 
 
Das im folgenden ausformulierte Leitbild soll künftig die Basis und Umrahmung unserer 
gemeinsamen Arbeit bieten. Es soll dabei als Werkzeug und zugleich als immer wieder zu 
befragenden und weiterzuführenden Arbeitsstand begriffen werden. So lässt es Raum für 
eine Ausdifferenzierung im weiteren inhaltlichen Diskursprozess und bildet somit auch die 
Arbeit der verschiedenen Abteilungen des Kulturamts ab. Es soll im Kulturbereich Be-
schäftigen, Kulturnutzenden und der interessierten Bevölkerung eine Orientierung bieten 
und als grundsätzliche Einladung zum Dialog verstanden werden.  
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Leitbild Kulturamt 2023 
 
Das Kulturamt mit seinen rund 800 Mitarbeitenden in Verwaltung, Stadtarchiv, Stadtbiblio-
thek, Stuttgarter Philharmoniker, Musikschule, Planetarium, Förderung und StadtPalais, 
Kultureller Bildung und Erinnerungskultur versteht sich als Gemeinschaft von im Kulturbe-
reich Agierenden und Kulturermöglichenden. Mit unseren acht Abteilungen und zwei Ko-
ordinierungsstellen tragen wir die Verantwortung für unseren Kultur-, Bildungs- sowie In-
formationsauftrag. Kultur nimmt eine zentrale Position in der Definition menschlichen Da-
seins ein. Daher verstehen wir Kultur als Querschnittsaufgabe, die alle Mitglieder unserer 
vielfältigen Stadtgesellschaft betrifft und viele Bereiche des täglichen Lebens einer 
Landeshauptstadt berührt. 
 
Mit unseren unterschiedlichen Einrichtungen und unserer sich stetig den Bedarfen und 
Entwicklungen anpassenden Förderung ist es unser Anliegen, die Kulturelle Teilhabe aller 
Menschen zu verbessern. Unabhängig von Alter, Geschlecht und geschlechtlicher Identi-
tät, ethnischer Herkunft und Nationalität, körperlicher und geistiger Fähigkeiten, Religion 
und Weltanschauung, sexueller Orientierung, sozialer Herkunft oder Interessen arbeiten 
wir daran, Zugänge zu verbessern und Barrieren abzubauen.  
 
Unser Angebot soll sozial gerecht und repräsentativ für alle Mitglieder unserer Stadtge-
sellschaft sein und auch eine entsprechende Sichtbarkeit schaffen. Wir wollen die histo-
risch gewachsene und gelebte Vielfalt in der Landeshauptstadt auch in unseren Angebo-
ten abbilden. Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung und unserem öffent-
lichen Auftrag bewusst. Unsere Einrichtungen ebenso wie unsere Förderung sind dem 
Prinzip der grundsätzlichen Offenheit und der stetigen Öffnung verpflichtet. Dem notwen-
digen Wandel und einer nachhaltigen Kulturarbeit stehen wir mit entsprechendem Be-
wusstsein und Willen zur Transformation gegenüber.  
 
Wir  

- bewahren kulturelles Erbe, schaffen hierfür Zugänge und machen es erfahrbar. 
 

- erweitern Horizonte: Unser Lernhorizont reicht von der Stadtgeschichte bis zu den 
Sternen.  

 
- geben Impulse: Von Musik lernen bis Musik hören, von Buch bis Film bietet das 

Kulturamt vielfältige Formen der Auseinandersetzung mit kulturellen Ausprägun-
gen. 

 
- agieren unterstützend und verbindend: Mit dem Ziel einer lebensbegleitenden Kul-

turellen Teilhabe wirken wir sowohl persönlichkeitsbildend, talentfördernd als auch 
kultur- und kunstverständnisfördernd. Wir unterstützen die nachhaltige Vernetzung 
und Sichtbarmachung von im Stuttgarter Kulturbereich Agierenden und schaffen so 
Synergien für eine Entwicklung der Stuttgarter Kulturlandschaft.  

 
- greifen Diskurse auf: eine Vielzahl von Veranstaltungen und Ausstellungen regen 

zum Austausch an, um die demokratische Stadtgesellschaft kontinuierlich weiter 
zu entwickeln. 

 
- ermöglichen kulturelles Handeln und Kulturelle Teilgabe: Mit zahlreichen Angebo-

ten der Kulturellen Bildung, der Soziokultur, aber zunehmend auch mit Maßnah-
men der Selbstermächtigung möchten wir den Einfluss künftig Teilhabender stär-
ken und kulturelles Handeln deutlicher auch zu gesellschaftlichem Handeln werden 
lassen. 
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Wir gestalten Zukunft: Die Summe unseres Handelns und Förderns, Zuhörens und Er-
möglichens sowie in erweiterte Felder Einwirkens macht uns zu wesentlich mitgestalten-
den Kräften in gesellschaftlichen Prozessen. Im Sinne gesellschaftlicher Teilhabe spielen 
Zugänglichkeit und Barrierefreiheit eine zentrale Rolle, um die Kulturlandschaft langfristig 
zu öffnen und in ihrer Relevanz zu erhalten. Wir wollen die wachsende kulturelle Infra-
struktur wandlungsfähig und dynamisch halten, um einer lebenswerten Stadt Gestalt und 
Gesicht zu geben. Dazu verpflichten wir uns den Zielen nachhaltigen Arbeitens und rich-
ten unser alltägliches Tun nach klimaneutralen und diversitätssensiblen Gesichtspunkten 
aus. Denn Zukunft gestaltet sich in der Gegenwart. 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Dr. Fabian Mayer 
Erster Bürgermeister 

Anlagen 

- 
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